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Von Lauterbourg nach Wissembourg 

Auf den "Lauterlinien" (Lignes de la Lauter) an der Grenze zwischen 

Frankreich und Deutschland 

Die "Lauterlinien" sind ein komplexes Graben-, Schleusen- und Verteidigungssystem, das 

1706 unter König Ludwig XIV. erbaut wurden. Es handelt sich vor allem um Erdwälle und bis 

zu 50 Schanzen (Redoutes), die im Westen vom Col du Pigeonnier bis zum Rhein entlang des 

Flüsschens Lauter verlaufen. Sie waren dazu da feindliche Truppen aus dem Norden 

abzuhalten und im Notfall das gesamte Lautertal überfluten zu können. Heute befindet sich 

auf diesem Erdwall ein Wanderweg, der "Sentier des Lignes de la Lauter", der sich entlang 

der mäandernden Lauter im südlichen Bienwald entlangschlängelt. Diese Strecke wird auch 

häufig als erste Etappe für die Nordvogesendurchquerung (GR 53) genommen. 

Praktische Informationen 

 Interaktive Tourenkarte: http://umap.openstreetmap.fr/de/map/von-lauterbourg-nach-

wissembourg_130963#12/49.0042/8.0808  

Wanderkarte: OT 3914 - Wissembourg / Lauterbourg, Soufflenheim / Plaine du Rhin  

 Startpunkt: Parkplatz am Bahnhof von Lauterbourg. 

Koordinaten (Dezimalgrad - WGS 84): 48.966973° / 8.182540° oder mit Google Maps herkommen: 

https://goo.gl/maps/R3fcUS858Nt 

 Endpunkt: Wissembourg Bahnhof. Zurück zum Startpunkt mit dem französischen Linienbus 314 

(Fluo Grand Est 67) oder mit der Bahn (DB) über Winden (Pfalz) und Wörth (Rhein). Alternativ vor der 

Tour zweiten PKW hier abstellen. 
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 Öffentliche Verkehrsmittel: Bahn von Wörth (Rhein) oder Strasbourg nach Lauterbourg auf den 

Strecken Wörth (Rhein) - Lauterbourg (KBS 677) (DB) oder Strasbourg - Lauterbourg (TER Fluo 

Grand Est). 

http://www.kursbuch.bahn.de/  

https://www.ter.sncf.com/alsace/gares/87212464/Lauterbourg/pratique  

Alternativ Buslinie 314 von Wissembourg nach Lauterbourg: 

https://www.fluo.eu/de/fahrplanauskunft/4/JourneyPlanner  

 Ungefähre Länge: 25,5 km 

 Anstieg: 95 m (Abstieg 49 m) 

 Anforderungen: An sich leichte Wanderung auf asphaltierten Wegen in den Ortschaften und 

Waldwegen und -pfaden. Wenn der Boden nass ist, sind vor allem die kurzen Holzbrücken sehr rutschig. 

Durch die Länge der Wanderung kann sie gegen Schluss etwas anstrengend werden.  

 Einkehr: In Lauterbourg, der Bienwaldmühle und Wissembourg. 

 Tipp: Wer am Schluss der Wanderung noch fit ist, kann sich die hübsche Altstadt von Wissembourg 

anschauen. Ein kleiner Vorschlag ist in der Tour Wissembourg und der nördliche Hochwald beschrieben. 

Wegbeschreibung 

Vom Bahnhof Lauterbourg aus folgen wir der Straße Place de la Gare nach Norden bis zur 

D 3 und überqueren diese auf dem Zebrastreifen. Der Wanderweg ist mit der Markierung 

Rotes Rechteck (GR 53) durchgehend bis Wissembourg, dem Endpunkt dieser Tour 

ausgeschildert. Lediglich in Lauterbourg machen wir einen kurzen Abstecher zum 

Unterturm, auch Landauer Tor genannt. 

Hierfür folgen wir der Rue de la Gare, passieren eine kleine Kapelle und biegen rechts in 

die Avenue Clemenceau ab. Immer geradeaus kommen wir zu einem Plätzchen, an dem 

wir uns halbrechts halten und der Rue de la Caserne folgen. An der nächsten Abzweigung 

laufen wir geradeaus weiter (rechts befindet sich die alte Kaserne) und stoßen dann 
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automatisch auf das Landauer Tor (Tour du Bas, Porte de Landau) aus dem 17. 

Jahrhundert, wobei die Ostseite des Tors die schönere ist. Unter dem Dach befindet sich 

eine in den Stein gehauene Sonnenfigur, die dem Sonnenkönig Ludwig XIV. gewidmet 

ist. 

Von hier folgen wir nun der Rue 

Vauban nach Westen, die in die 

Rue du Général Mittelhauser 

übergeht. Nach ca. 300 m befindet 

sich links in der Rue de la Gare der 

Metzgerturm (Tour des Bouchers) 

aus dem 13. Jahrhundert, der Teil 

der mittelalterlichen Stadtmauer 

war. Wir folgen weiter der Rue de 

la Première Armée Richtung 

Westen. In der Place du Château 

befindet sich auf der Rückseite des 

Gebäudes gegenüber des 

Rathauses (ehemaliger Bischofssitz) ein schöner achteckiger Treppenturm aus dem 

späten 16. Jahrhundert. Von der mittelalterlichen Burg ist leider nichts mehr zu sehen. 

Der Weg folgt erstmal der Hauptstraße und biegt dann rechts in die Rue de la Haute 

Vienne ab. Am Gemarkungswechsel (Scheibenhard) wird diese zur Rue de la Lauter. Wir 

folgen dem Weg vorbei an dem Supermarkt zum Kreisverkehr und schließlich über die 

Autobahn. Kurz hinter dem zweiten Kreisverkehr biegen wir rechts ab und gelangen zum 

alten Zollhaus der Grenze bei Scheibenhard (1). Weiter geht es in großem Bogen durch 

die Rue de la Sixième Compagnie bis zur D 3. Hier biegen wir rechts ab und folgen der 

Straße bis zum Fußballplatz (Stade Municipal) im Wald. Achtung: dort wo die Leitplanke 

der Straße beginnt, ist man versucht rechts dem Wirtschaftsweg zu folgen, dieser ist 

jedoch eine Sackgasse. 

Hinter dem Fußballplatz geht der Weg rechts auf die Lauterlinien, die nun unsere 

ständigen Begleiter sein werden. Wir kommen an vielen alten Schanzen (Redoutes) 

vorbei, wobei die erste Lanzensee heißt. Weiter geht es mal näher mal weiter von der 

Lauter entfernt zur Niederlauterbacherpassage und schließlich zur Salmbacherpassage 

(2) (Regenunterstand und Picknicktisch). 

Von hier geht der Weg weiter auf dem Erdwall bis zur D 3, die wir überqueren und einen 

kurzen Teil auf dem ehemaligen Straßenverlauf gehen. Am Ende des Parkplatzes 

überqueren die Straße erneut und gelangen kurze Zeit später zur Bienwaldmühle (3). 

Nach der Bienwaldmühle führt uns der Weg wieder an die Straße, die wir aber dieses Mal 

nicht überqueren. Wir passieren nun eine vielzahl von Gräben und alten Schanzen bevor 

wir an einem Klärwerk vorbeikommen. Nachdem sich der Weg vermutlich etwas in die 

Länge gezogen hat, biegen wir am Anfang des Gewerbegebiets rechts ab und kommen an 

der Burgruine St-Rémy (4) vorbei. Die Burg aus dem 14. Jahrhundert wurde 1706 als 

Porte de Landau 
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Festung in die Lauterlinien integriert bevor sie im 19. Jahrhundert endgültig zerstört 

wurde. Heute sieht man nur wenige Fundamente und kann die Form erahnen. 

Der Weg führt nun vorbei an den Ruinen des Moulin St-Rémy über die Lauter nach 

Deutschland. Dort erreichen wir hinter dem Fußballplatz den Bahnhaltepunkt von 

Schweighofen. Wer die Tour auf 21,6 km verkürzen will (3,9 km kürzer), kann auch hier 

in den Zug steigen. 

Weiter geht es entlang des 

Flugplatzes Schweighofen-

Wissembourg zunächst nach 

Altenstadt (5) wo die 

sehenswerte romanische Kirche 

St-Ulrich steht. Von der 

Hauptstraße biegen wir rechts 

ab in die Rue des Etoiles und 

folgen ihr bis zur Wiese. Dort 

biegt der Weg rechts ab und 

gelangt in die Rue des Roseaux. 

Nach einem Linksknick biegen 

wir rechts auf die Allée des 

Peupliers (D 3) ab und folgen der 

Straße bis zum Bahnhof von 

Wissembourg. 

Wichtige Hinweise 

 Das Betreten der hier aufgeführten und beschriebenen Orte geschieht gänz-

lich auf eigene Gefahr! 

Alle Angaben ohne Gewähr! 

 Bitte beachte und berücksichtige unbedingt die Warnschilder des Jagdbetriebs 

(hauptsächlich im Herbst) und der Fällungsarbeiten. Vor allem bei den Fällungs-

arbeiten herrscht Lebensgefahr. 

Bitte beachte, dass die Strecken der Wanderungen und Burgzugänge zwischenzeitlich 

geändert sein können. Falls dies der Fall sein sollte, würde ich mich über eine kurze 

Nachricht an admin@wanderparadies-wasgau.de freuen, vielen Dank! 

Einige angegebene Parkplätze sind keine offiziellen Parkplätze, sondern Stellen am 

Straßen- oder Wegrand. Bitte respektiere diese Stellen und die Natur. 

Kirche St-Ulrich in Altenstadt 
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